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Wer rastet, der rostet
Für die Chance eines zunehmend länge-
ren Lebens ist Bewegung zur Erhaltung 
der Mobilität enorm wichtig. Ein kör-
perlich aktiver Lebensstil ist dafür von 
größter Bedeutung. 
Welche Gesundheitswirkungen mit wel-
cher Art, welchem Umfang und welcher 
Intensität erreicht werden, werden am 2. 
und 3.Juli im Kongress „Fit und Bewegt 
ins Alter“ in der Sportschule Steinbach 
beantwortet. Neben Trainern, Übungs-
leitern und Fachkräften in Pflegeeinrich-
tung können auch diejenigen, die An-
gebote für Senioren einrichten wollen, 
die breitgefächerten Möglichkeiten in 
Theorie und Praxis erfahren, aber auch 
mögliche Kooperationen und Netzwerke 
kennen lernen. 
www. kongress-fit-bewegt.de .

Angriffsszenarien
Womit heute am meisten Geld verdient 
wird? Mit Daten, die Menschen zuge-
ordnet sind! Denn Unternehmen wol-
len wissen, was der Kunde brauchen 
könnte, um ihre Angebote, ihre Werbung 
ganz speziell auf jeden zuzuschneiden. 
Dazu brauchen sie individuelle, perso-

nalisierte Profile von Menschen. Nicht 
wenige geben sie in den sozialen Netz-
werken freiwillig preis. Doch viele ken-
nen die Gefahren gar nicht, die in der 
digitalen Welt lauern. So zum Beispiel 
auch durch den vielgepriesene Deut-
schen Sportausweis, selbst wenn dieser 
das DOSB-Logo trägt. Momentan 32 so 
genannte nationale Förderer können bei 
den Ausweisinhabern werben und auf 
Neue lauern. 
Den schon bei seiner Einführung 2008 
erhobenen Datenschutzbedenken zum 
Trotz. Denn die für die Durchführung 
einer Mitgliedschaft erhobenen Daten 
dürfen nur weitergegeben werden, so-
weit sie für die Erreichung der Ziele des 
Vereins geboten sind. Hinzu kommt, 
dass die Daten des Vereins nicht auto-
matisch Daten eines angeschlossenen 
Verbandes sind. 
Vielmehr ist dieser datenschutzrechtlich 
eine „fremde“ Stelle. Was Vereine sonst 
davon haben? Vor allem einen hohen, 
immer wieder kritisierten Verwaltungs-
aufwand. Im Gegensatz dazu gehen aber 
die Werbeeinnahmen an die Verbände, 
was deren Interesse an dem Ausweis 
verständlich macht. Doch verantwortlich 
für die Einhaltung des Datenschutzes im 
Verein ist und bleibt der Vorstand.

Nicht vergessen
Samstag, 9. April – Jugendkreistag des 
Sportkreises in Karlsruhe
Donnerstag, 21. April – Sportkreistag 
beim SSC Karlsruhe

Sportkreisjugend Karlsruhe
Helfer für Städteolympiade gesucht!
Für die Städteolympiade vom 20. bis 22. 
Mai in Karlsruhe sucht die Sportkreisju-
gend viele Helfer! Wer beim Großevent 
mit 700 Jugendlichen dabei sein will, 
kann sich unter https://www.redseat.de/
staedteolympiade-2016helfer/ registrieren.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Fußball
Ergebnisse vom Wochenende
FV Malsch - SSV Ettlingen: 1:2 
(Tore SSV Scheib, Gräßer)
FV Malsch II - SSV Ettlingen II: 5:0

Nächste Spiele:
10.04.2016,   13 Uhr: 
SSV Ettlingen II - FV Wössingen II
15 Uhr: SSV Ettlingen I - FV Wössingen

Abt. Jugendfußball
Spielbericht
Wieder einmal lieferten sich unsere 
Ettlinger Mädels ein spannendes Spiel 
gegen den Vfb Bretten. Niemand der 

Freie Wähler Ettlingen e.V. 
Ettlinger Straße 8, Ettlingenweier 
Juergen.Maisch@ettlingen.de 
 

Wie und wo werden wir in Zukunft wohnen?          
 

Diese Frage bewegt derzeit viele Ettlinger, wie man 
auch an verschiedenen Beiträgen in den lokalen 
Medien sieht. Insbesondere der Flüchtlingszustrom 
zeigt, dass es ein großer Fehler war den  sozialen 
Wohnungsbau zu vernachlässigen. Das hat man ja 

nun endlich erkannt, was dazu führt, dass in Ettlingen in naher 
Zukunft sehr viele neue Mietwohnungen entstehen. Nicht nur 
private Investoren sondern auch die Stadtbau und die Bauge-
nossenschaften sollen dafür sorgen, dass der Wohnungs-
markt in Ettlingen entlastet wird. Offenbar ist es inzwischen 
aber wegen gesetzlicher Vorschriften  fast nicht mehr möglich 
eine Sozialwohnung für weniger als 2.700 Euro pro qm zu 
errichten. Und das sei mitunter sogar noch wirtschaftlicher als 
eine Bestandssanierung. Es ist für mich erschreckend, dass 
der Gesetzgeber selbst mit diesem Kostendiktat den Bau von 
günstigem Wohnraum verhindert.  Hier wäre es an der Zeit 
Vorschriften zu überdenken. Die Preisexplosion führt nämlich 
dazu, dass auch neue Genossenschaftswohnungen wohl bald 
10 Euro Kaltmiete kosten werden. Viele unserer Bürger 
müssen aber mit einer kleinen Rente, oder einem geringen 
Gehalt zurechtkommen und brauchen daher eine günstige 
Wohnung. Ich glaube, dass vielen Entscheidungsträgern gar 
nicht bewusst ist, dass die durchschnittliche Jahresrente in 
unserer Region nur 15.000 € beträgt, und dass die durch-
schnittliche Familie mit zwei Kindern mit 3.000 € im Monat 
auskommen muss. Wer kann denn da noch über 10 Euro Kalt-
miete bezahlen? Nicht passieren darf, dass die Stadt Neu-
bauten  in diesem Segment für die Anschlussunterbringung 
von Asylbewerbern anmietet, ohne gleichzeitig dafür zu 
sorgen, dass weiterhin auch günstige Wohnungen für die 
unter uns zur Verfügung stehen, die darauf angewiesen sind.   
 
Juergen.Maisch@ettlingen.de                         
 

 

 

 

Die Nacht des Gewerbes 
„Lange Einkaufsnacht“, „Shopping 
Night“ – für den Einzelhandel sind 
derlei Events schon lange nichts 
Ungewöhnliches mehr. Im Gegen-
satz zu Industrie und Gewerbe. 

Initiativen wie die „Nacht des Ge-
werbes“ stecken noch in den Kin-
derschuhen. An diesem Event im 
Industriegebiet Ettlingen beteiligen 
sich über 30 Unternehmen, von 
denen jedoch einige ohnehin häu-
fig frequentiert werden. Darum 
profitieren wir alle vom Gelingen 
dieser Aktion. Je positiver die Re-
sonanz ausfällt, desto mehr inte-
ressante Unternehmen beteiligen 
sich sicher in Zukunft und gewäh-
ren ebenso spannende wie rare 
Einblicke. 

Darum kommen auch Sie zur 
„Nacht des Gewerbes“. Am 08.04. 
von 18:00 bis 22:00 Uhr. Ich werde 
dort sein. 

 

Vereine und Organisationen
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zahlreichen Zuschauer hatte jemals zuvor 
eine solch traurige erste Halbzeit erlebt. 
Es schien wie verhext. Bretten holte aus 
seinen wenigen Torchancen zwei Treffer 
heraus, während es den Ettlingern nicht 
gelang, auch nur eine der vielen Chancen 
zu verwandeln. Den Ettlinger Mädels war 
die Enttäuschung in der zweiten Halbzeit 
ins Gesicht geschrieben. Doch dann in 
den letzten 25 min schoss Sarah endlich 
das lang verdient Tor für Ettlingen und 
der Ehrgeiz der Spielerinnen kam zu-
rück. Kurze Zeit später erzielte Berivan, 
die ein super starkes Spiel spielte, ihr 
verdientes erstes Tor. Darauf folge noch 
ein Treffer von Sarah, die den Glauben 
schon fast verloren hatte. Auch Leonie 
traf endlich das Tor. Es folgte noch ein 
weiterer Treffer von Sarah und als große 
Überraschung machte auch Laura, die 
zuvor in der Abwehr keinen Ball vorbei 
gelassen hatte, ihr Tor. Branda erkämpfte 
den Ball mit ihrer Schnelligkeit unzählige 
Male und sorgte für gute Torchancen. In 
der Abwehr waren die Ettlinger etwas 
geschwächt durch eine Knieverletzung 
von Fitore und Cosima zeigte den Geg-
nerinne, wo der Hammer hängt. Auch an 
Sophie kam so gut wie kein Ball vorbei. 
Im Tor hielt Kathi was zu halten war. 
Am Ende dieses verhexten Spiels trenn-
ten sich die Mannschaften mit einem 6:2 
Endstand.

E1 Junioren beim SVK Beiertheim
Wenig Gelegenheit gab es für die E1 
Junioren sich für die beginnende Rück-
runde auf dem Rasen vorzubereiten. 
Da nahm man die Einladung vom SVK 
Beiertheim zu einem Testspiel auf der 
glänzend gepflegten Anlage mehr als 
gerne an und es entwickelte sich ein 
rassiges Fußballspiel.Für den SSV spiel-
ten Mika S., Ouail T., Florian R., Stefano 
R., Adrian J., Julius H., Leo F., Tristan 
S., & Luca R. und die legten los wie die 
Feuerwehr. Nach einer scharf getretenen 
Ecke von Tristan war Mika mit dem Kopf 
zum 1:0 zur Stelle, gleich darauf erhöhte 
Ouail auf 2:0. Der SVK war nur kurz be-
eindruckt, erhöhte den Druck, so dass 
das Spiel zwischenzeitlich 4:2 stand. Mit 
dem Pausenpfiff gelang Mika der wich-
tige Anschlusstreffer zum 3:4. Auch in 
Durchgang zwei durfte sich die SSV Ab-
wehr um Luca und Adrian sowie Stefano 
im Tor über mangelnde Beschäftigung 
nicht beklagen. Ouail erzielte den Aus-
gleich, dem gleich das 5:4 folgte. Leos 
schöner Distanzschuss ins linke unte-
re Toreck weckte seine Mitspieler zur 
Schlussoffensive. Quasi in der selben 
Spielminute drehte Ouail nach schöner 
Vorarbeit von Florian erneut das Spiel 
zum 6:5. Der für SVK gegebene Eck-
ball wurde abgefangen, Adrian legte auf 
Leo ab, der den Ball zum 7:5 Endstand 
ins leere SVK Tor zimmerte. Bemerkens-
wert, dass dieses Spiel ohne Schieds-
richter auskam, der wäre aufgrund der 
von allen Akteuren äußerst fair geführten 
Partie auch arbeitslos gewesen. 

HSG Ettlingen/Bruchhausen
Spielergebnisse vom vergangenen 
Wochenende:
Landesliga – 
Herren:

HSG 
Ettl/Bru 1

-TG 
Eggenstein

34:35

Kreisliga 2 – 
Damen:

HSG 
Ettl/Bru

-TG 
Eggenstein 2

16:26

Spielpaarungen am nächsten  
Wochenende:
Samstag, 9.4.
Kreisliga 3 - Herren: 16:00
Post Südst KA 2 - HSG Ettl/Bruch 
2Kreisliga 2 - Damen: 16:15
TSV Rintheim 2 - HSG Ettl/Bruch
Sonntag, 10.4.:
Landesliga - Herren: 17:30
TV Büchenau - HSG Ettl/Bruch
Am Sonntag kommt es für unser Lan-
desliga-Team zu einem schweren Aus-
wärtsspiel gegen den TV Büchenau. Im 
Falle eines Unentschiedens zwischen 
Eggenstein und Neuthard wären wir 
aufgrund des direkten Vergleich trotz 
Punktgleichheit wieder Tabellenführer.
Sehr wichtig ist wiederum die Unterstüt-
zung durch unsere Fans, die wir ganz 
herzlich zum Spiel der Spiele einladen. 
Ihr seid nicht das erste Mal der 8. Mann 
auf dem Feld und gebt dem Team die 
nötige Unterstützung und Rückhalt, um 
erfolgreich zu sein! Kommt vorbei und 
unterstützt unser Team bei der „Mission 
Badenliga“!
Landesliga Süd
HSG Ettl/Bru 1 – TG Eggenstein 1: 34:35 
(17:18)
Bittere Niederlage im Landesliga-Spit-
zenspiel gegen TG Eggenstein
Wären die Rahmenparameter des Spit-
zenspiels der Landesliga Süd spielent-
scheidend gewesen, hätten die Haus-
herren aus Ettlingen/Bruchhausen die 
Partie eigentlich deutlich für sich ent-
scheiden müssen: Eine mit ca. 500 Zu-
schauern übervolle Franz-Kühn-Halle, 
eine hochmotivierte Heimmannschaft, 
welche die Woche zuvor sehr gut trai-
niert hat und körperlich wie auch mental 
gut drauf und auf den Gegner eingestellt 
war.
Aber oft kommt es anders, als man 
denkt. Von Beginn an war zu spü-
ren, dass die TGE ihre Hausaufgaben 
auch gemacht hatte. Es ging letztlich 
um viel: einerseits wollte man die hohe 
Heimniederlage aus dem Vorrunden-
spiel egalisieren. Andererseits war klar, 
dass der Sieger der Partie am Ende 
oben in der Tabelle auf dem direkten 
Aufstiegsplatz in die Badenliga stehen 
würde. Die Trainer der TGE hatte das 
Abwehrsystem hierfür sehr gut auf den 
torgefährlichen Rückraum der HSG ein-
gestellt. Nach anfänglicher Nervosität 
entwickelte sich die erwartete kampf-
betonte Partie auf Augenhöhe. Bis zur 
15. Minute (9:9) konnte sich kein Team 
entscheidend absetzen. Ab Mitte der 
ersten Halbzeit kamen die Eggenstei-
ner jedoch immer besser ins Spiel, In 
der 24. Minute konnte sich Eggenstein 

das erste Mal mit 3 Toren absetzen. 
Doch die bärenstarken Phillip Karasinski 
und Julian Frauendorff verkürzten immer 
wieder und hielten das eigene Team im 
Spiel. Beim 17:18 wurden die Seiten 
getauscht. Die zweite Halbzeit begann 
gar nicht im Sinne der Albstädter, denn 
der schnelle Angriff der Gäste wirbelte 
nach Belieben vor der Blauhemdenab-
wehr, so dass der Kreisläufer ungehin-
dert einnetzen konnte. Leider hatten die 
beiden Heimkeeper Spohn und Duda 
nicht den besten Tag erwischt und so 
lagen die Gastgeber 20:26 entscheidend 
zurück. Das Spiel wurde nun zusehend 
härter und die Schiris agierten in der 
immer hitzigeren Partie bei ohrenbetäu-
bendem Fangetöse sehr unsicher. Durch 
die Vergabe von insgesamt 8 Zeitstrafen 
und 3 roten Karten in der 2. Halbzeit 
versuchten sie das Spiel unter Kontrolle 
zu halten. Die Albstädter nutzen diese 
Phase und kämpften sich zurück. Doch 
ein blendend aufgelegter Sven Basti-
an im Tor der TGE hielt den Abstand 
von 2 Toren fest. Im Eifer des Gefechts 
trafen die beiden Schiris in den letz-
ten 5 Minuten mit der Disqualifikation 
von Yannik Espe nach einem normalen 
Foul und des Heimkeepers Felix Spohn 
nach einer ungewollten Berührung des 
weit in den Kreis gesprungenen TGE-
Kreisläufers, gleich zwei spielentschei-
dende Entscheidungen und verhinderten 
damit ein weiteres Herankommen der 
Albstädter. In der 59. Minute verkürzte 
Lukas Degel per 7 m auf 34:35. Die 
Halle kochte und zumindest ein Un-
entschieden lag in der Luft. Doch die 
Eggensteiner waren clever genug, den 
Vorsprung über die Zeit zu bringen und 
den Sieg am Ende knapp, aber verdient 
nach Hause zu fahren.
Es spielten und trafen für die HSG: Weiß 
(2); Röpcke, H. (2); Frauendorff (8); Ka-
rasinski (13/3); Degel (2); Espe (1); T. 
Broschwitz (1); Witz, F. Broschwitz (1), 
Ehrmann (2), Ibach (2), Röpcke, F.

Abt. Tennis
Ettlingen spielt Tennis!

Die SSV-Tennisabteilung feiert den Start 
in die Sommersaison mit einem großen 
Tennisfest und lädt alle Tennisinteres-
sierten dazu ein. Am 24. April ab 11 Uhr 
haben alle Besucher der Anlage „Am 
Stadion 8 (Baggerloch)“ Gelegenheit, 
den Tennissport hautnah zu erleben.
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Tennis-Abteilungsleiter Bruce Michel hat 
mit Trainer Ludmil Roussanov für die 
Saison 2016 ein umfangreiches Trai-
ningsprogramm für jeden Tennisinter-
essierten zusammengestellt. Die Ange-
bote richten sich an Kids ab 5 Jahre, 
Jugendliche, sowie Erwachsene. Wer 
noch nicht sicher ist, ob der Tennissport 
etwas für ihn ist, kann ein Schnupper-
training absolvieren. Zu Fragen zur Sai-
soneröffnung der SSV Ettlingen 1847 e. 
V. und den Kursangeboten wenden Sie 
sich bitte an die Geschäftsstelle oder an 
Bruce Michel, Telefon: 0721 5 31 13 60
E-Mail: Bruce.Michel@ssv-ettlingen.de
Jugend-Sommer-Camps
Tennis spielen, all inclusive, unter pro-
fessioneller Leitung von Ludmil Roussa-
nov und seinem Team für 160,00 € all 
inclusive in den Sommerferien.
Termine: 
Camp-1 vom 1. - 4. August, Camp-2 
5. - 8. September.
Weitere Infos es bei Bruce Michel, Tel. 
0721 53 11 36 0 oder im Internet unter
http://www.ssv-ettlingen.de/abteilung-
waehlen/tennis/tenniskurse/tennis-
camps.html.
Tennis für die ganze Familie (*)       
summer special
Eine Saison lang Tennis entdecken, 150 
€ für alle Familienmitglieder. Weitere In-
fos bei Bruce Michel unter 0721 53 11 
36 0 auf der GS oder im Internet unter
http://www.ssv-ettlingen.de/abteilung-
waehlen/tennis/tenniskurse/kursangebo-
te-sommer-2016.html
(*)= Gültig für die Sommersaison 2016 
vom 1.5. – 30.9.2016
Achtung: Frühjahres-Putz-2016
Bitte den 9. April im Kalender markieren. 
Wir werden, wie gewohnt die Tennisan-
lage spielbereit machen. Treffpunkt um 
10 Uhr vor der Garage. Wir bitten um 
rege Teilnahme.

Abt. Volleyball
Saisonabschlussberichte 2015/2016 
Damen 1 Oberliga
Die Hinrunde unserer zweiten Oberliga-
saison sah bilanztechnisch schon fast 
besser aus, als die gesamte Saison da-
vor. Mit einer unfreiwilligen Systematik 
von einem Spiel gewinnen und einem 
verlieren, konnten wir einige wichtige 
Punkte einfahren. Aber die gesamte Sai-
son war stets durchwachsen. In den ver-
lorenen Spielen war die Leistung mitunter 
fast schon unerklärlich. In den gewonne-
nen dafür solide und durchschlagskräftig.
Trotzdem hat es einfach nicht gereicht. 
Das letzte Spiel in Wiesloch war noch ein-
mal ein letztes Aufbäumen, in dem wir 
zeigten, was wir können. Leider hat es 
trotzdem nicht gereicht. Wir müssen den 
Platz also vorerst räumen und zurück in 
die Verbandsliga. Aber der gesamte Sai-
sonverlauf zeigt uns, dass wir eigentlich in 
die Oberliga gehören. Deswegen kann das 
nächste Ziel auch nur der Wiederaufstieg 
sein. Projekt Oberliga 17/18 – wir kommen!

Damen 2 Landesliga
Erfolgreichste Landesliga-Saison der 
Damen 2 .
Nach zwei Jahren harten Trainings und 
zwei Pokaltiteln in Folge wollten wir nun 
auch in der Tabelle ganz oben stehen. 
Als Ziel wurde zu Saisonbeginn Platz 
1-3 ausgegeben. Leider konnten wir in 
der Rückrunde aufgrund von Personal-
problemen nicht mehr ganz an die sehr 
starke Leistung der Hinrunde anknüp-
fen. Trotzdem gelang es uns noch die 
Saison auf dem zweiten Tabellenplatz zu 
beenden. Sollten wir in der Relegation 
erfolgreich sein, könnten wir die Arbeit 
der letzten drei Jahre sogar mit dem 
Aufstieg in die Verbandsliga krönen.

Herren 1 Verbandsliga
Verbandsligameister - Herren 1 
Volleyballer schauen auf eine erfolgrei-
che Saison zurück
VSG Ettlingen/Rüppurr H1 
Verbandsligameister

Die erste Herren-Mannschaft der VSG 
Ettlingen/Rüppurr spielte bereits eine 
überzeugende Hinrunde in der Ver-
bandsliga und konnte diese mit nur 
einem verlorenen Spiel auf dem guten 
zweiten Tabellenplatz abschließen.

Motiviert ging es dann in die zweite Hälf-
te der Saison: nach einem klaren Sieg 
gegen den Tabellenletzten TS Durlach 
konnte auch das sehr spannende und 
knappe Spiel gegen den SSC Karlsruhe 
3 mit 3:1 erfolgreich bestritten werden. 
Leider wurde dann das Nachholspiel ge-
gen sie SG Sinsheim/Waibstadt/Helm-
stadt mit 1:3 verloren. Wobei wir uns 
direkt zwei Wochen später im Rückspiel 
mit 3:1 revanchierten und wieder un-
ser gewohnt starkes Spiel durchzogen. 
Nach drei weiteren souveränen Siegen 
gegen Mannheim, Ubstadt/Forst und 
Flehingen fuhren wir bereits als Meister 
zum Saisonfinale nach Heidelberg. Lei-
der ging uns im letzten Spiel etwas die 
Puste aus und wir mussten uns 2:3 ge-
schlagen geben. Das tat der Stimmung 
innerhalb der Mannschaft aber keinen 
Abbruch und wir ließen uns das Feiern 
des Meistertitels nicht nehmen.

Zusammenfassend blickt die erste 
Herren-Mannschaft der VSG Ettlingen/
Rüppurr auf eine erfolgreiche Saison 
2015/2016 in der Verbandsliga zurück 
und darf nun entscheiden, ob sie die 
Herausforderung Oberliga 2016/2017 
annimmt.

TSV Ettlingen
Mitarbeiterqualifikation
Es sind die Mitglieder, die den Verein 
machen. Wer sonst - allein sie tragen 
ihn. Nur mit ihnen war schon immer 
und ist „der Verein“ möglich. Dass im-
mer wieder neue Mitglieder dazustoßen 
müssen, ist die eine Seite. Es werden 
aber auch diejenigen gebraucht, die sich 
für die anderen engagieren. Deshalb ist 
die Förderung von Aus- wie auch der 
Fortbildung beim TSV selbstverständ-
lich. Denn die Qualität seiner Mitarbei-
ter/innen hat für ihn und seine Angebote 
hohe Priorität. Wer ist der/die Nächste?
Fit und bewegt ins Alter
02.-03. Juli, Sportschule Steinbach
Übungsleiter-Grundlehrgang/Basketball-
trainer D:
09.– 10. und 16.– 17. Juli in Freiburg
Sport Assistent/in – Profil Kinder/Ju-
gendliche
17.– 21. Mai oder 15.– 19. August, 
Sportschule Schöneck
Übungsleiter-Ausbildung für Schüler mit 
Kernfach Sport
25.– 29. Juli, Sportschule Schöneck
Rund um den Ball
02.-04. September, 
Sportschule Schöneck
Ausbildung zum/r Jugendleiter/in
Grundlehrgang 31. Oktober – 04. No-
vember, Sportschule Schöneck
Quereinstieg zum Übungsleiter für Ju-
gendleiter/innen
31. Oktober – 04. November, Sportschu-
le Schöneck
Weitere Bildungsprogramme gibt es un-
ter www.Badischer-Sportbund.de, 
www.kanu-bw.de/ausbildung und 
www. bbwbasketball.net .

Abt. Basketball
VORSCHAU
So. 14:30   TV Schwetzingen - Damen
Heimspiele Albgauhalle
Sa. 10:00 U14 - TSV Berghausen
Sa. 10:00 U18 - SG EK Karlsruhe II
Sa. 10:00 U12 - TSV Berghausen m
Sa. 12:00 U16 - SSC Karlsruhe
Sa. 12:00 Herren 2 - TSV Berghausen II
Sa. 12:00 U12/13 - SG EK Karlsruhe
Sa. 14:15 U17 - TSV Berghausen
Sa. 14:15  Herren 4 - TV Rastatt-Rhei-

nau
Sa. 16:15 U15 - TSV Berghausen
Sa. 16:15 Herren 1 - SG EK Karlsruhe
Am Ende ging die Luft aus
Mit 37:53 (28:28) verloren die Damen 
des TSV Ettlingen ihr Auswärtsspiel bei 
der Dritten des USC Heidelberg in der 
Oberliga West. Der Plan, die Heidelber-
gerinnen so lange wie möglich zu „är-
gern“, wurde von den Spielerinnen aus 
Ettlingen in drei Vierteln gut umgesetzt. 
Kontrolliertes und geduldiges Spiel, 
Tempowechsel, erarbeiten guter Wurf-
möglichkeiten sowie aggressive Vertei-
digungsarbeit waren die Stützen, wel-
che die Mannschaft um Lara Rössler im 
Spiel hielten.
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Im letzten Viertel musste man dann aber 
der Intensität Tribut zollen, auch weil 
man nicht die Wechselmöglichkeiten 
hatte, die man braucht, um solche Spie-
le in dieser Liga für sich entscheiden zu 
können. So verloren die Ettlingerinnen 
das Spiel mit 16 Punkten, können aber 
stolz auf die gezeigte Leistung sein.

Ski-Club Ettlingen
Schnuppertennisangebote
Der Ski-Club hat im Mai wieder kos-
tenlose Schnuppertennisangebote! Alle 
Schüler der Grund-, Haupt-, Realschu-
len und Gymnasien sowie Kindergarten-
kinder ab 4 Jahren sind willkommen.
Die Termine sind Montag 2. und 9. Mai, 
Dienstag 3. und 10. Mai und Mittwoch 
4. und 11. Mai, jeweils 16 – 17 Uhr.
Benötigt werden lediglich Sportkleidung 
und Sportschuhe. Alle anderen Materi-
alien wie Schläger, Bälle usw. werden 
durch den Verein gestellt. 
Wer gerne kostenlos in den weißen 
Sport hineinschnuppern möchte, soll-
te sich bis 30. April anmelden per 
Mail: mirotennis@t-online.de oder Fax: 
07202/942567
Arbeitseinsatz 
In Abstimmung mit Herrn Uhlmann (Lei-
ter Technik) und Herrn Liebhard ( Platz-
wart) sollen am 16. April die Tennisplätze
bzw. die gesamte Platzanlage für den 
Sommerbetrieb vorbereitet werden.
Das letztjährige tolle Engagement un-
serer Jugend soll sich natürlich wieder-
holen...
Nach Rücksprache mit Vorstand kön-
nen Mitgliedern, um den ‚Arbeitseinsatz- 
Obolus‘ auszugleichen, auch andere Ter-
mine und Tätigkeiten angeboten werden.
Nach Beschluss der Mitgliederver-
sammlung sind erwachsene Mitglieder 
zu 5 Stunden Arbeitseinsatz (ersatzwei-
se ein Obolus von 60 €) verpflichtet.
Sonntags-Matinée mit Harald Hurst am 
24. April

Am Sonntag, 24. 
April findet von 11 
- 16 Uhr wieder 
die beliebte Sonn-
tags-Matinee im 
Ski-Club statt. Ein 
literarisch-musika-
lisches Programm 
mit dem weit über 
die Grenzen von 
Ettlingen hinaus 
bekannten Mund-
artdichter HA-

RALD HURST und NORBERT MAISCH.
Der Eintritt kostet € 10,- und die Ein-
trittskarten können im Restaurant des 
Ski-Clubs sowie im Fitness-Studio er-
worben werden.

Tennisclub Ettlingen
Zwei Arbeitseinsatztermine im April
Im April finden zwei Arbeitseinsätze 
statt, zu denen die Mitglieder des TC 

Ettlingen herzlich eingeladen sind. Um 
den Einsatz der Helfer bei den beiden 
Terminen zu koordinieren, ist unbedingt 
eine möglichst frühzeitige Anmeldung 
erforderlich. Die Anmeldelisten werden 
nach dem Erreichen der benötigten Teil-
nehmerzahlen geschlossen. Zu beiden 
Arbeitseinsätzen kann man sich durch 
Eintragung in den Aushang am TCE-
Clubhaus oder durch eine E-Mail an Alf-
red Schmidt (asc_1@web.de) anmelden.
Der erste Arbeitseinsatz findet am 
Samstag, 16. April, ab 9 Uhr statt. Die-
ser Termin dient dem Abbau der selbst-
tragenden Tennishalle (Traglufthalle) auf 
Platz 1 des Tennis-Clubs Ettlingen.
Der zweite Termin ist Samstag, 23. Ap-
ril, bei schlechtem Wetter ersatzweise 
Samstag, 30. April, jeweils ab 9 Uhr. 
An diesem Termin werden Teile der neu 
erstandenen Traglufthalle von Langen-
steinbach nach Ettlingen transportiert.
Viel los am 1. Mai
Traditionell viel los ist auf der Tennisan-
lage des TC Ettlingen am 1. Mai. Der 
„Arbeiterkampftag“ fällt in diesem Jahr 
ja auf einen Sonntag. Ab 10 Uhr findet 
auf den sechs Sandplätzen das Paten-
schaftsturnier statt. Mannschaften und 
Einzelspieler übernehmen seit Jahren 
Patenschaften für Jugendmannschaften 
und sponsorn u. a. die Mannschaftses-
sen der Verbandsligaspiele. Jugendspie-
ler und Paten lernen sich bei diesem 
Mixed-Turnier besser kennen.
Darüber hinaus wird der neue Verein-
strainer, Slah Chaibi, einige Tennis-
Schnupperkurse geben und auch die 
eine oder andere Tennisvorführung 
findet statt. Gleichzeitig ist auch eine 
Gruppe von TCE-Mitgliedern wieder mit 
dem Rad unterwegs. Am Nachmittag 
kehrt diese dann wie üblich wieder im 
Clubhaus ein.
Natürlich spielt auch die Musik und das 
Clubhaus bietet auch einiges an kulina-
rischen Köstlichkeiten an.

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Damen feiern Aufstieg
Im letzten Saisonspiel schien für alle die 
Sonne. Mit 10:0 schlug unser Damen-
team, bestehend aus Lara Pitz-Jung, 
Nadjana Schneider, Maxi Graeter und 
Vivien Wassmer die Mannschaft des 
TTC Langensteinbach sehr souverän. 
So schlossen die Damen die Saison mit 
36:0-Punkten ab und konnten mit zahl-
reichen Fans vergangenen Sonntag den 
Aufstieg in die Verbandsklasse feiern. 
Herausragend in der Rückrunde war 
Lara mit 25:0-Siegen, aber auch Maxi 
blieb mit 17:0 ungeschlagen. Nadjana 
wird ihre einzige Rückrundenniederlage 
verschmerzen und Vivien konnte einiges 
dazulernen. Über die gesamte Saison 
verlor das Team nur ein Doppel. Die-
se Zahlen verdeutlichen, wie überlegen 
die Mannschaft war. Wir wünschen dem 
Team auch in der kommen-den Saison 
ein gutes Händchen. 

Zweite Mannschaft schließt mit 9:0 ab
Mit einem 9:0-Sieg gegen das ersatzge-
schwächte Team der DJK Rüppurr schloss 
die 2. Mannschaft die Saison nochmals 
mit einem Paukenschlag ab. Ebentheuer/
Gerwig zeigten beim Sieg über Apfel/Win-
ter welches Potenzial das Doppel hat und 
in den Einzeln überzeugte vor allem Ste-
ven Yan gegen Apfel. An seinem Geburts-
tag hatte Steven auch das nötige Glück, 
denn sein Spiel ging 11:9 im fünften Satz 
aus. Neben einem Satzverlust in den Dop-
pelspielen gab es nur noch einen weite-
ren Satzverlust von Jan Ebentheuer gegen 
Winter. Jan schaffte das Kunststück die 
Rückrunde mit 17:0-Siegen abzuschließen 
und dies gegen vornehmlich starke Kon-
kurrenz an „Brett“ eins. Das Team mit Jan 
Ebentheuer-Barcelo, Steven Yan, Steffen 
Jung, Christian Gerwig, Felix Ehmann und 
Kapitän Kian Aragian dankt allen Fans, die 
am Sonntag nochmals unterstützten.
Dritte Mannschaft 
schließt als Vierter ab
Als Mitabstiegskandidat gehandelt, stei-
gerte sich unsere dritte Mannschaft im-
mer mehr. Dank einer hervorragenden 
Rückrunde hat sie nun, nach einem 
9:2-Heimsieg gegen die zweite Vertre-
tung aus Rüppurr, mit dem 4. Platz ab-
geschlossen, zum Abschluss der Sai-
son spielte die Dritte gegen den sich 
tapfer wehrenden Absteiger nochmals 
stark auf. Benjamin Bauermeister (2), 
Joachim Lauinger (2), Tarek Bayoumi, 
Tillmann Ditzinger, Rainald Knaup sowie 
die Doppel Benni/Achim und Tarek/Till-
mann punkteten.
Vorschau:
Samstag, 09.04., 18 Uhr: 
Herren I - TTG Furtwangen/Schönenbach
Im letzten Heimspiel der Saison emp-
fängt unser hoffungsvolles Sextett das 
Team aus dem Schwarzwald. Das Team 
um die Gebrüder Burt konnte in der 
Vorrunde mit 9:4 geschlagen werden.
Ein Sieg ist Pflicht, denn hinter unserem 
Team lauert auf Platz 2 der SV Niklas-
hausen mit zwei Punkten Rückstand. 
Bei einem Sieg über Furtwangen wür-
de zum Saisonabschluss in Mosbach 
ein Unentschieden genügen, um den 
langersehnten Aufstieg in die Oberliga 
Baden-Württemberg perfekt zu machen. 
Das Team hofft nochmals auf optimale 
Unterstützung durch die Fans. 
Freies Spiel für alle
Das nächste freie Spielen mit und beim 
Tischtennisverein Ettlingen findet am 
Sonntag, 10.4., von 18 bis 20 Uhr statt. 
Für alle Tischtennisbegeisterten ab 13 
Jahren.
Wo: Alte Eichendorffturnhalle Ettlingen.

Ettlinger Keglerverein e.V.
21. Spieltag
1. Bundesliga Männer
KC Blau-Gelb Nußloch 1 - SG Ettlingen 1  
 5616 : 5687
Beim letzten Auswärtsspiel der Saison 
konnten die Ettlinger Männer noch ein-
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mal mit einer guten Mannschaftsleistung 
überzeugen. Daniel Jauß (979 Kegel) 
und Andreas Wolf (936 Kegel) lieferten 
sich zu Beginn eine recht ausgegliche-
ne Partie mit ihren Gegenspielern und 
übergaben mit einem knappen Rück-
stand von 5 Kegel an die Mittelpaa-
rung. Thomas Speck (927 Kegel) und 
Jörg Schneidereit (922 Kegel) taten sich 
zu Beginn sehr schwer, kämpften sich 
aber ins Spiel zurück und übergaben 
mit einen Rückstand von 37 Kegel an 
das Schlusspaar. Auch Gerd Wolfring 
(965 Kegel) und Rainer Grüneberg (958 
Kegel) kamen ebenfalls nur schwer ins 
Spiel, arbeiteten sich aber immer weiter 
heran und konnten am Ende mit einer 
hervorragenden kämpferischen Leistung 
das Spiel drehen und Punkte nach Ett-
lingen entführen. Auf einem soliden Mit-
telfeldplatz liegend können die Ettlinger 
Männer entspannt ins letzte Spiel gehen.
2. Bundesliga Süd Frauen
DKC 79 Altlußheim 1- Vollkugel Ettlin-
gen 1    2617 : 2749
Mit der besten Auswärtsleistung dieser 
Saison bestritten die Ettlinger Frauen ihr 
Spiel in Altlußheim. Am Start brachten 
Monika Humbsch (468 Kegel) und Sil-
vija Crncic (459 Kegel) ihre Mannschaft 
bereits mit 87 Kegel in Führung. Marika 
Lutz mit neuer persönlicher Bestleistung 
von herausragenden 499 Kegel und Ni-
cole Heidl (436 Kegel) konnten den Vor-
sprung auf komfortable 123 Kegel aus-
bauen. Auch Birgit Eberle (453 Kegel) 
und Sabine Speck (434 Kegel) machten 
noch ein paar Kegel gut, so dass am 
Ende ein ungefährdeter Sieg zustande 
kam. Nun haben es die Ettlinger Frau-
en am kommenden Sonntag selbst in 
der Hand, den direkten Wiederaufstieg 
in die 1. Bundesliga mit einem Heimsieg 
perfekt zu machen.
Verbandsliga Frauen
DKC Meckesheim 1 - Vollkugel Ettlin-
gen 2   2581 : 2392
Auf den schwer zu spielenden Bahnen 
in Meckesheim taten sich unsere Frauen 
von Beginn an sehr schwer.
Es spielten: Heidi Queißer 423 Kegel, 
Maria Weickenmeier 403 Kegel, Karin 
Schumann 401 Kegel, Jasmin Harant 
393 Kegel, Rita Diessner 390 Kegel und 
Yvonne Penski 382 Kegel
Landesliga 3 Männer
SK Hochstetten 1 - SG Ettlingen 2   
 5268 : 5151
Mit einer durchwachsenen Mannschafts-
leistung hatten unsere Männer gegen 
Hochstetten keine Chance.
Es spielten: David Löffler 868 Kegel, 
Siegmund Kull 865 Kegel, Jörg Böckle 
864 Kegel, Christian Rosche 857 Kegel, 
Pascal Ochs 855 Kegel und Timo Jauß 
842 Kegel
Kreisliga A Männer
SKC Fortuna Karlsruhe 1 - SG Ettlingen 3   
 2593 : 2581
Eine knappe Niederlage mussten unsere 
Männer in Karlsruhe hinnehmen.

Es spielten: Peter Kafka 462 Kegel, Uwe 
Winkler 458 Kegel, Roland Waizzeneg-
ger 439 Kegel, Dennis Ruch 423 Kegel, 
Markus Lauinger 416 Kegel und Dirk 
Geburt 383 Kegel
Kreisliga B Männer
SKC Fidelio 49 Karlsruhe 3 - SG Ettlin-
gen 4    2584 : 2610
In einem spannenden Spiel erkämpften 
sich unsere Männer in Karlsruhe den Sieg.
Es spielten: Ivan Lovakovic 458 Kegel, 
Siegfried Penski 454 Kegel, Reinhard 
Schlosshauer 444 Kegel, Dumitru Mois 
437 Kegel, Josip Grguric 415 Kegel und 
Klaus Kübel 402 Kegel

Kreisliga C gemischt
SG Ettlingen 5- FG Rüppurr 1  
 2501 : 2562
Trotz guter Einzelergebnisse sind unsere 
Männer den Gästen unterlegen.
Es spielten: Bozo Putnik 464 Kegel, Ro-
land Grün 421 Kegel, Uwe Schnase 419 
Kegel, Mike Schmidt 408 Kegel, Egon 
Weickenmeier 403 Kegel und Antonio 
Mazza 386 Kegel
Vorschau auf den letzten Spieltag am 
kommenden Wochenende: 
Sa, 11.30 Uhr SG Ettlingen 2 – SKC 
Fidelio 49 Karlsruhe 1
Sa, 11.30 Uhr SG Ettlingen 4 – SKC 
Croatia Karlsruhe 2
Sa, 14.00 Uhr 
SG Ettlingen 1 – Frei-Holz Plankstadt 1
Sa, 16.30 Uhr 
SG Ettlingen 3 – TSV Spessart 1
So, 10.30 Uhr Vollkugel Ettlingen 2 – 
DKC SK Ubstadt 1
So, 13.00 Uhr Vollkugel Ettlingen 1 – 
DKC 81 Hockenheim 1
und auswärts:
Sa, 09.00 Uhr Jugend U14 gemischt: 
KV Hemsbach - Ettlinger KV 
Sa, 14.00 Uhr SSC Karlsruhe 3 - Vollku-
gel Ettlingen 3
So,  9.00 Uhr SKC Croatia Karlsruhe 
3 - SG Ettlingen 5
So, 10.00 Uhr Jugend U14 männlich: 
KV Eppelheim - Ettlinger KV 

Schützenverein Ettlingen
1. und 2. Rundenwettkampf 
Sportpistole
Am 20. März fand der 1. Rundenwett-
kampf Sportpistole der Regionalklasse 
Süd statt. 
Der Wettkampf wurde auf der Anlage 
des KKS Brötzingen ausgetragen. Ge-
schossen wurden je drei Runden mit je 
10 Schuss, Präzision und Duell. Unsere 
Schützen des SV Ettlingen kämpften ge-
gen die Mannschaft des KKS Brötzin-
gen. Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
KKS Brötzingen:
Höhn, Hendrik 525 Ringe
Tewes, Bernhard 509 Ringe
Völker, Ralf 517 Ringe
SV Ettlingen:
Bronner, Tobias 542 Ringe
Mußler, Jens 491 Ringe
Ulbricht, Karsten 475 Ringe

Die Schützen aus Brötzingen gewannen 
diesen Wettkampf mit 1551 zu 1508 
Ringen.
Der zweite Wettkampf wurde am ver-
gangenen Samstag, den 2. April auf hei-
mischer Anlage ausgetragen.
Gegner waren die Schützen der SG 
Grötzingen.
Die Ergebnisse im Einzelnen:
SV Ettlingen:
Bronner, Tobias 510 Ringe
Mußler, Jens 505 Ringe
Ulbricht, Karsten 508 Ringe
SG Grötzingen:
Gutmann, Joachim 529 Ringe
Pfleger, Hans 514 Ringe
Gredashvili, Lilli 514 Ringe

Die Schützen aus Grötzingen gewannen
diesen Wettkampf mit 1557 zu 1523 
Ringen.

Konzert
Der Harmonika-Spielring Ettlingen ver-
anstaltet am 9.4., 19.30 Uhr, in der 
Schlossgartenhalle sein Konzert, das 
unter dem Motto „Achtung Klassik(er)“ 
steht. Kartenvorverkauf: Stadtinforma-
tion Ettlingen, Tel.: 07243-101380 und 
Bernhard Link, Tel.: 07243-16889.
Hierzu sind alle Musikfreunde recht 
herzlich eingeladen.

Solisten bei der Deutschland-Premie-
re: „Der Grüffelo“
Unsere Dirigenten und Gitarristen Prof. 
Boris Bagger und Kristjan Tamm sowie 
die Mandolinistin Anna Bagger (sie spielt 
in den ersten Mandolinen des Mando-
linenorchesters Ettlingen und ist Preis-
trägerin mehrerer Wettbewerbe) waren 
eingeladen, am 28. März die Solopartien 
für die Filmmusik der Deutschlandpre-
miere „Der Grüffelo & Das Grüffelokind“ 
zu übernehmen. 

Der Film, der auf dem vielfach ausge-
zeichneten Kinderbuch „Der Grüffelo“ und 
dem nicht weniger erfolgreichen Nachfol-
geband „Das Grüffelokind“ von Julia Do-
naldson und Axel Scheffler basiert, wurde 
2011 als „Bester animierter Firm“ sowohl 
für den Oscar als auch für den British 
Academy Award nominiert. Die zauberhaf-
te Filmmusik stammt von dem französi-
schen Komponisten René Aubrey.
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Die Filme wurden auf Großleinwand 
in deutscher Sprache übertragen, mit 
Live-Musik von der Württembergischen 
Philharmonie Reutlingen, Leitung Ter-
ry Davies / England. Die Gitarren- und 
Mandolinenpartien sind fast durchgän-
gig solistisch eingesetzt und sind sehr 
anspruchsvoll für alle Beteiligten. 
Arrangements für Gitarre, Mandoline 
und Orchester haben eine lange Traditi-
on. Berühmte Komponisten wie Ludwig 
van Beethoven, Niccolo Paganini, Gioa-
chino Rossini, Giuseppe Verdi, Arnold 
Schönberg haben die Mandoline und 
Gitarre vielfältig im Orchester und in der 
Kammermusik eingesetzt. In der neu-
eren Filmmusik hat Hans Zimmer und 
Howard Shore (Herr der Ringe) ebenfalls 
die beiden Instrumente benutzt.
Neugierig geworden? Sprechen Sie uns 
an! Die Kontaktinformationen und wei-
tere Informationen über das Orchester 
finden Sie unter 
www.mandolinenorchester-ettlingen.de.

Marinekameradschaft
Shantychor
Auch wenn nicht jede Woche etwas über 
den Ettlinger Shantychor zu lesen ist, so 
heißt das nicht, dass die Sänger nicht 
aktiv wären. Besonders gerne gehört 
wird der Chor von der älteren Genera-
tion und so ist es nicht verwunderlich, 
dass drei der letzten vier Auftritte eben 
vor diesem Personenkreis stattgefunden 
haben. Ende Januar/Anfang Februar ist 
ein fester Termin, an dem der Shanty-
chor im Rintheimer Schuchmann-Haus 
erwartet wird. Dort lädt der Paritätische 
Sozialdienst Karlsruhe seine Teilnehmer 
am Betreuten Wohnen zu einem Kon-
zert der Ettlinger ein und auch diesmal 
durften sich sowohl die Sänger um Luis 
Craff, als auch die zahlreichen Besucher 
über einen rundum gelungenen Nach-
mittag freuen.
Auch im Ettlinger Stephanusstift am 
Stadtbahnhof ist der Chor sozusagen 
Stammgast. Am 24. Februar war es mal 
wieder so weit, dass den Heimbewoh-
nern ihr Wunsch nach einem Auftritt des 
Shantychors erfüllt wurde.
 Die Bewohner im Oskar-Scherrer-Haus 
in Gaggenau besuchten die Shantysän-
ger am vergangenen Samstag zum ersten 
Mal. Auch dort hinterließ der musikali-
sche Vortrag einen nachhaltigen Eindruck 
und Kommentare wie: „Kommt nächsten 
Samstag gleich wieder.“ Oder „Ihr seid 
besser als Fernsehen“ lassen dann auch 
bei den Sängern Freude aufkommen.
Einen Auftritt in der Waldklinik auf dem 
Dobel gab der Shantychor am 19. März. 
Weil die Frau eines Chorkameraden dort 
eine längere Reha-Zeit verbrachte, sollte 
sie mit einem Auftritt überrascht werden. 
Eine ganze Stunde lang sang der Chor 
nonstop sein schwungvolles Programm 
und der voll besetzte Saal hatte immer 
noch nicht genug. Fazit: Überraschung 
voll geglückt.

Für den Shantychor selbst gab es auch 
eine Überraschung. Frau Conrad, eine 
Studentin der Karlsruher Musikhoch-
schule mit dem Studienfach Musikjour-
nalismus, hatte sich mit dem Wunsch 
angemeldet, einen längeren Beitrag 
über Shantychöre zu erstellen. Dieser 
soll dann im Radio „Der junge Kultur-
kanal“ irgendwann gesendet werden 
(UKW 104,8). So kam sie zu Besuch 
ins Vereinsheim, interviewte verschiede-
ne Chorteilnehmer, verbrachte hier eine 
komplette Chorprobe und verabschiede-
te sich beeindruckt mit einem voll be-
spielten Aufnahmegerät. Alle sind nun 
gespannt, was daraus entstanden ist. 
Sobald Näheres bekannt ist, kann man 
das auf der Homepage der MK erfahren 
– mk-ettlingen-albtal.de

Jazz-Club Ettlingen e.V.
Nächstes Konzert imBirdland59:
FREITAG 8. April
Wawau Adler //Highlight

Der Karlsruher 
S a i t e n v i r t u o s e 
Wawau Adler hat 
hier im Birdland59 
bereits bei vie-
len ausverkauften 
Konzerten sein 
a temberauben-
des technisches 
Können und sei-
ne einfühlsame 
Melod ie führung 
vorgetragen. Er 

stammt aus einer Familie deutscher 
Sinti-Musiker und hat mit neun Jahren 
die Gitarre für sich entdeckt. Mit zwölf 
Jahren begann er, durch Biréli Lagrène 
beeinflusst, sich intensiv mit dem Gitar-
renspiel zu beschäftigen und hatte mit 
13 Jahren seine ersten Konzerte.
Adlers Spiel erinnerte an die große Zeit 
des „Hot Club de France“, eine der swin-
gendsten Combos der Jazz- geschichte, 
die zum Leitbild des Gipsy Swing wur-
de. Obwohl die Ensembles damals wie 
heute überwiegend amerikanische Jazz-
standards in ihren Repertoires hatten, 
hört sich diese Musik nicht amerikanisch 
an. Sie hat etwas Eigenes: Elemente 
der traditionellen Musik der Roma, der 
französischen Volksmusik und des Jazz 
sind in ihr verschmolzen.
Besetzung: Wawau Adler (g), 
Joel Locher (b), Michael Mischl (dr)
Eintritt 16 € // erm. 11 € 
(Mitglieder, Schüler,Studenten)
Einlass 19:30 // Konzertbeginn 20:30 
Abendkasse // keine Reservierung

Mi., 13. 04. 
Wanderung speziell für Senioren. 
Von der Seestraße in Ettlingenweier geht 
es auf ebenem Waldweg am Buchtzig-
see und Sulzbacher See (Hurstsee) ent-
lang zum Gewerbegebiet Haberacker 

und zurück zum Buchtzigsee. Rückfahrt 
mit dem Bus und Abschluss bei Kaffee 
und Kuchen.
Treffpunkt: ZOB 14:00 Ettlingen Stadt
Abfahrt mit Bus 104 um 14:07
Gehzeit: 1,5 Stunden, 8 km, eben
Führung: Erich Woletz

Programmvorschau:
So. 17.4.
Wanderung für jedermann: beim Klos-
ter Maulbronn. 16 km und 450 Hm. 
Treffpunkt um 9 Uhr am Parkplatz Frei-
bad Ettlingen. Gäste sind willkommen.
Radtour: zur Goldbrücke mit Rainer.  
75 km im flachen Gelände. Treffpunkt 
um 10 Uhr am Parkplatzt Freibad Ettlin-
gen. Gäste sind willkommen.
Familiengruppe: jeden dritten Sonn-
tag im Monat gemeinsame Unterneh-
mung. Interessierte melden sich unter  
petra.sauerland@dav-ettlingen.de
So. 24.4.
Radtour: Halbtagestour mit Gisela in 
den Kuppenheimer Stadtwald. Treff-
punkt um 13 Uhr am Parkplatz Freibad 
Ettlingen. Gäste sind willkommen.

St. Augustinusheim
„Blümlesfest“– Wir freuen uns auf Sie
Am Sonntag, 24. April, veranstaltet der 
Förderverein Augustinus e.V. auf dem 
Gelände des St. Augustinusheimes in 
Ettlingen das traditionelle „Blümlesfest“.
Hierbei haben alle Pflanzenfreunde und 
solche, die es werden wollen, in der Zeit 
von 11.30 – 16.30 Uhr die Möglichkeit, 
aus einer Vielfalt von Beet- und Balkon-
pflanzen, aber auch Gemüsepflanzen und 
Kräutern auszuwählen. Sicherlich ist hier 
für jeden etwas dabei. Freuen Sie sich 
auf das Resultat, welches unsere ange-
henden Gärtner unter Anleitung erfahre-
ner Gärtnermeister während ihrer Ausbil-
dungszeit erreicht haben. Merken Sie sich 
den 24. April vor - es wird Ihnen auch 
durch das gebotene Rahmenprogramm 
mit Sicherheit gefallen. Für die Verpfle-
gung unserer Gäste ist bestens gesorgt.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
der Telefonnummer 07243 – 7740 50.
www.augustinusheim.de

Bezirksmeisterschaften im 
Rettungsschwimmen
Auch 2016 fanden die DLRG-Bezirks-
meisterschaften im Rettungsschwimmen 
nach der letztjährigen Premiere wieder 
im heimischen Albgau-Hallenbad statt. 
Nachdem die DLRG Ortsgruppe Ettlin-
gen im vergangenem Herbst mit dem 
Aufbau einer Wettkampfgruppe begon-
nen hatte, sollten unsere Teilnehmer 
nun erstmals Wettkampfluft schnuppern 
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und zusammen mit über 135 anderen 
Schwimmern aus dem gesamten Bezirk 
Karlsruhe ihr Können zeigen.
Für Ettlingen am Start waren in den Al-
tersklassen 13-18: Max und Tim Argast, 
Ronja und Luca Esser, Teresa Ichters 
und Leo Mohr. Besonders hervorzuhe-
ben ist der 2. Platz von Leo Mohr in 
der Alterklasse 17/18 und sein 3. Platz 
in der Einzeldisziplin 100m Retten mit 
Flossen in der AK 17/18 und Ü18. Gro-
ßes Lob an euch alle!
Der Dank geht an die Stadtwerke Ett-
lingen, die Helfer der DLRG Ettlingen 
vor Ort und wiederum an die Ausbilder 
und Eltern für die großzügigen Kuchen-
spenden.

Diabetiker SHG Ettlingen
Am Mittwoch, 13.04. ist das Thema:
„Einweisung ins Krankenhaus - 
was muss ich beachten?“
Referent: Dr. E. Kuhlmann, 
Internist, Diabetologie, 
Diakonissenkrankenhaus, Karlsruhe
Beginn: 19.30 Uhr im Rathaus 
Ettlingenweier
Der Eintritt ist frei. 
Gäste sind willkommen.

Lions-Club
Benefizkonzert „Auf musikalischen 
Flügeln“: Kartenvorverkauf gestartet

Bereits zum 6. Mal 
lädt der Lions Club 
Ettlingen ein zu ei-
nem beschwingten 
Frühjahrskonzert.
Am Samstag, 23. 
April um 19 Uhr 
erklingen in der 
Schlossgartenhalle 

Werke von P. Tschaikowsky, G. Verdi, 
aber auch Orchesterstücke von J. Of-
fenbach und ein Medley aus Hans Zim-
mers Fluch der Karibik.
Neben der Privaten Musikschule Eva 
Wasmer, die durch die Musiker Yulia 
Drukh und Vitalij Baglaj Klavier- und 
Klarinetten-Interpretationen präsentiert, 
tritt das überregional sehr aktive und 
geschätzte Ensemble des Karlsruher 
Kammerchores “Die Ehemaligen“ auf. 
Sein Programm besteht aus vierstimmi-
gen Gesängen mit Klavierbegleitung u.a. 
von J. Haydn.
Zwei Solistinnen vom Extrachor am Ba-
dischen Staatstheater, Melitta Giel und 
Andrea Steiner präsentieren Lieder aus 
der Oper “Hoffmanns Erzählungen“, von 
Whitney Houston und von F. Lehar.
Zum ersten Mal dabei ist das 
Mandolinenorchester Ettlingen.
Mit seinem satten Orchestersound und 
erstklassigen Solisten hat das Mandoli-
nenorchester Ettlingen im In- und Aus-
land in ausverkauften Häusern das Pu-
blikum mit seinem Repertoire “classic 
meets rock“ begeistert und wurde mit 
stehenden Ovationen belohnt. Das Pro-

gramm dieses Konzertes umfasst u.a. 
Werke von Cold Play, J. Offenbach, Hans 
Zimmer „Fluch der Karibik“, G. Rafferty 
„Baker Street“ und Pink Floyd „Shine on 
you crazy diamond“. Die Nachwuchsför-
derung ist ein wichtiger Bestandteil der 
Orchesterarbeit im Mandolinenorchester. 
Daher freuen wir uns besonders darüber, 
dass wir mit Anna und Bernard Bagger 
zwei 1. Preisträger, beim Wettbewerb“ 
Jugend musiziert“, mit Weiterleitung auf 
Landesebene, bzw. Bundesebene, hö-
ren können. Zu den eingeladenen Instru-
mentalsolisten gehören u.a. bedeutende 
Namen wie Michael Rüber E-Gitarre, 
Vlado Preema Schlagzeug) und Gerd 
Pfeuffer Saxophon. Einlass ist um 18 
Uhr. Vor dem Konzert und in der Pau-
se haben die Gäste Gelegenheit, sich 
mit Getränken und Snacks zu stärken. 
Der Lions-Club wird dabei vom Spon-
sor-Partner BSD (Badische-Service und 
Dienstleistungen GmbH) unterstützt.
Kartenvorverkauf zu 19 Euro /erm. 
15 Euro bei der Stadtinformation im 
Schloss  07243/101-380 Mo-Fr 9.30-16 
Uhr, Sa 9.30-12.30, an der Abendkasse 
und bei reservix.de 
Der Erlös des Konzertes fließt über das 
Lions-Hilfswerk-Ettlingen als Veranstal-
ter in Projekte der Jugendförderung in 
Ettlingen.

Werbegemeinschaft
Mitgliederversammlung 
Donnerstag, 21. April, 19:30 Uhr
Die Werbegemeinschaft Ettlingen e.V. 
veranstaltet am 21. April ihre jährliche 
Hauptversammlung.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen 
an der Sitzung ab 19:30 Uhr im Re-
staurant Ratsstuben Kirchenplatz 1 in 
Ettlingen teilzunehmen.
Eine schriftliche Einladung ist bereits 
erfolgt.

Deutsch-Russische- 
Gesellschaft
„Was will Russland? - Eine Analyse aus 
verschiedenen Blickwinkeln.“ 
 Dr. Christian Wipperfürth, Berlin
Christian Wipperfürth hat die Realschule 
besucht, eine Ausbildung zum Bank-
kaufmann absolviert, den Grundwehr-
dienst geleistet und danach die allge-
meine Hochschulreife auf dem Zweiten 
Bildungsweg erworben.
Er studierte Geschichte, Politikwissen-
schaft und Philosophie an der Univer-
sität in Bonn. Zwischen 1992 und 1998 
arbeitete er für das Europäische Parla-
ment und den Deutschen Bundestag. 
2001 schloss er seine Promotion an der 
Freien Universität Berlin in Geschichte 
zur britischen Außenpolitik vor dem Ers-
ten Weltkrieg ab.
Von 2001 bis 2004 arbeitete Christi-
an Wipperfürth als Assistant Professor 
für Internationale Beziehungen an der 
Universität St. Petersburg. Er beschäf-
tigte sich insbesondere mit Fragen ak-

tueller russischer Außenpolitik und den 
deutsch-russischen Beziehungen.
Seit 2005 ist er als Publizist tätig. 
Schwerpunkte seiner Arbeit sind die 
aktuelle russische Außenpolitik, die 
deutsch/europäisch-russischen Energie-
beziehungen und die russisch-chinesi-
schen Beziehungen.
Nach dem Vortrag haben wir Gelegen-
heit, Fragen an den Dozenten zu stellen.
Donnerstag, 14. April um 19 Uhr in der 
Scheune, Pforzheimer Straße 31 b.
Eintritt frei.

Bürgerverein Neuwiesenreben
Literatur-Zirkel
Nächstes Treffen: Donnerstag, 28. Ap-
ril, 20 Uhr, Bibliothek der Kirchlichen 
Sozialstation, Heinrich-Magnani-Str. 2. 
Wir besprechen den Roman „Ostende“ 
von Volker Weidermann. Für Nachfragen 
wenden Sie sich bitte an Rainer Hasen-
beck (Tel. 07243/77861, abends). 

Boule
Wir spielen jeden Mittwoch, 16.30 Uhr 
auf dem Bouleplatz Neuwiesenreben, ver-
längerte Probststr., nördlich des Berliner 
Platzes, halbwegs akzeptables Wetter 
vorausgesetzt. Eingeladen sind alle, die 
Lust auf Südfrankreich oder so haben. 
buergerverein-neuwiesenreben.de

Die Interessengemeinschaft Ettlingen-
West wünscht Fam. Lennartz und der 
Entenseeapotheke alles Gute zum 
50-jährigen Jubiläum und dass sie wei-
terhin ein wichtiger Bestandteil unseres 
Stadtteils bleiben.
Termin: 9. Juli Entenbrunnenfest

Türkischer Frauenverein
Vorstandswahlen
Am Sonntag, 10. April finden um 13 Uhr 
die Vorstandswahlen im Vereinsraum im 
Eichendorffgymnasium statt.
Alle Mitglieder sind dazu eingeladen.

Vorderladerschießen April
Für die beiden Vorderladerschießen 
wurden folgende Abfahrtszeiten von der 
Schillerschule verabredet. 16.4. Bretten 
um 8.45 Uhr, 23.4. Weinheim 8Uhr. Bei 
Weinheim ist noch ein Platz frei, falls von 
Mitgliedern noch Interesse am Schießen 
besteht, bitte bis 10.4. bei M. Schulz 
Tel. 07243/13479 melden. 
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Termine April 
Fr. 29.04. Infanteriezugübungsabend 
19.30 Uhr, Bürgerwehrheim.

kleine bühne ettlingen e.V.
Psychothriller „Blinde Rache“ 
hat Premiere

Der schlimmste Schmerz: einer, der nie 
heilen kann. Ty Bosworth hat seine klei-
ne Tochter Alexandra verloren – die Tat 
eines Geisteskranken. Der aber lebt auch 
nicht mehr, wurde erschossen von der 
Polizei. Dennoch bleibt noch einer, der 
zu bestrafen wäre…und dieser Mann 
soll büßen. Doch im Verlauf der Hand-
lung erscheint die Rache mit einem Mal 
in einem ganz anderen Licht. Michael 
McKeever, Autor dieses Thrillers, erzählt 
diesen Showdown auf engstem Raum 
so fesselnd und psychologisch subtil, 
dass man unweigerlich an die Geschich-
ten von Stephen King und Stieg Larsson 
denkt. Er zieht den Zuschauer mitten hi-
nein in einen packenden Psychothriller: in 
eine Begegnung von zutiefst verzweifel-
ten Menschen, ergreifend und mit immer 
wieder überraschenden Wendungen. Und 
mit Kernfragen, ebenso faszinierend wie 
existenziell: Was ist Gesetz, was Recht? 
Und was davon ist gerecht. Regisseur 
Daniel Frenz hat dieses Stück in Sze-
ne gesetzt für sein 6-köpfiges Ensemble 
Sven Hermann, Matthias Hüther, Bernd 
Hagemann, Meta Kiefer-Klenk, Carmen 
Steiner und Jacqueline Grießer, die die 
Geschichte so authentisch und emoti-
onal auf die Bühne bringen, dass auch 
der Zuschauer keine Chance hat, diesen 
Gefühlen und Emotionen zu entkommen.
Premiere des Thrillers „Blinde Rache“ 
ist am Samstag 9. April um 20 Uhr, für 
die es noch Karten gibt. Die sind erhält-
lich im Vorverkauf bei der Buchhandlung 
Abraxas Tel. 31511 und der Stadtinfor-
mation Tel. 101380.

Türkisch-islamischer  
Kulturverein
Moschee
Die Moschee ist zu den Gebetszeiten für
alle Bürger geöffnet, sie kann täglich 
von 7.30 bis 22 Uhr mit kurzer Anmel-
dung besichtigt werden. Die Gebetszei-
ten sowie die wöchentlich aktualisierte 

Freitagspredigt auf deutsch werden an 
der Eingangstür zur Mohrenstraße aus-
gehängt. Kontakt: DiTiB Türkisch Islami-
scher Kulturverein Ettlingen e.V., Rhein-
str. 16, 0173 894 0396 Pressesprecher 
mail: ditib-gemeinde-ettlingen@web.de, 
Facebook: Ditib Ettlingen Mevlana Camii

Das Training hat wieder begonnen!!
Reinschnuppern und mittrainieren ist 
jederzeit möglich!
Der Trainingsbeginn für unsere Gar-
den ist in der Woche ab dem 4. April. 
Alle tanzsportinteressierten Mädels und 
Jungs zwischen 6 und 15 Jahren laden 
wir deshalb herzlich ein bei uns 
vorbeizuschauen. 
Wir freuen uns auf DICH!

TSG Tanzsportgarde 
Trainingszeiten/orte:
Montags: Marsch- und Schautanztrai-
ning der Jugend 6-10 J.: Mo. 17 – 19 
Uhr, Turnhalle Hans-Thoma-Schule, 
Spessart
Ü 15: Mo. 19 – 22 Uhr Spechtwaldsaal, 
Spessart
Dienstag: Tanztraining der Küken ab
4 – 6 J.: Di. 17-18 Uhr, Vereinsheim 
WCC im UG. Turnhalle Eichendorffgym-
nasium
Mittwoch: Marsch- und Schautanztrai-
ning der Junioren 10-14 J.: Mi. 17 – 
19:30 Uhr, Turnhalle Hans-Thoma-Schu-
le, Spessart
Donnerstag: Marsch- und Schautanz-
training der Jugend 6 – 10 J.: Do. 16:30 
– 19 Uhr, Vereinsheim WCC im UG. 
Turnhalle Eichendorffgymnasium
Ü 15 Weibliche + Gemischte Garde:
Do. 19 – 22 Uhr, Sporthalle Wilhelm-
Lorenz-Realschule 
Freitag: Marsch- und Schautanztraining 
der Junioren 10-14 J.: Fr. 17:30 – 20 Uhr, 
Turnhalle Hans-Thoma-Schule, Spessart
Wir suchen sportliche, leistungsorien-
tierte und tanzbegeisterteNachwuchs-
tänzer!
Wer will, kann bei uns im Alter von  
3 Jahren bei den Küken (3-6 J.) spie-
lerisch an den Gardetanz herangeführt 
werden. Unsere Kleinsten trainieren im 
Vereinsheim des WCC, im Eichendorf 
Gymnasium, Eingang Untergeschoß der 
Großen Turnhalle. Trainingszeit siehe 
oben Dienstags.

Momentan haben wir bei der TSG  
Ettlingen (Kooperation mit dem CSE) 
3 Turniergruppen für Marsch- sowie 
Schautanz Jugend (6-10 J.), Junio-
ren (11-15 J.) und Ü 15 (über 15 J.), 
Tanzpaar/Jugend, Tanzpaar/Junioren, 
Tanzpaar Ü15, Tanzmariechen der Ju-
nioren und die Gemischte Garde M/W 
Ü15. Wer unsere Tänzer/innen gerne 
im Marsch und auch im Schautanz un-
terstützen möchte, der meldet sich bei 
uns, es ist möglich, mal unverbindlich 
an einem Training bei uns mitzumachen.
Weiter Infos über Trainingszeiten/orte 
findet man auch unter:
www.tsg-ettlingen.de oder auf 
www.wasener-cc.de

Robbergwölfe e.V.
Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung der Ettlin-
ger Robbergwölfe e.V. werden die Mit-
glieder am 29.4. um 20 Uhr ins Schüt-
zenhaus eingeladen.
Tagesordnung
 1.) Begrüßung durch den 1. Zunftmeister
 2.) Bekanntgabe der Tagesordnung
 3.)  Tätigkeitsbericht über die Kampagne 

2015/16
 4.)  Bericht des Kassenwarts über die 

Kasse des Vereins
 5.)  Bericht der Kassenprüfer und Antrag 

auf Entlastung des Kassenwarts und 
des geschäftsführenden Vorstandes

 6.) Bildung eines Wahlausschusses
 7.)  Durchführung der Neuwahlen anste-

hender Ämter:
     1. Vorstand
     Kassenwart
 8.) Anträge
 9.)  Vorschau auf das kommende Ver-

einsjahr
10.) Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind bis spä-
testens 22.04.2016 beim Vorstand ein-
zureichen.

Ettlinger Moschdschelle e.V.
Straßenfastnachter:

die neue Frauenfigur „d`Moschdhex“

Auch in der vergangenen Kampagne 
waren die Straßenfastnachter wieder bei 
zahlreichenUmzügen in der Region, wie 
z. B. Eppingen, Philippsburg aber auch 
in Schöllbronn zu bewundern und alle 
hatten wieder sehr viel Spaß. Ganz toll 
wurde auch unsere neue Frauenfigur die 
„Moschdhex“ aufgenommen. 
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Das nächste Treffen nach der Kam-
pagne findet am 14.4. im Kasino um 
19.30 Uhr statt. Wir freuen uns immer 
über Neuzugänge, Informationen gibt es 
beiJens Maier, Tel. 0721-4765319 oder 
Christa Glasstetter, Tel. 07243-7289587.

Termine : 
23.4.: 9. Ettlinger Männerballett-Turnier 
im Kasino, Eintritt 3 €, Beginn 19.30 Uhr.
25.4.: Jahreshauptversammlung, 
Kasino, Beginn 19.30 Uhr. 
Auch das Training unserer Tanzgrup-
pen beginnt wieder. Wir suchen auch 
weiter Verstärkung (weiblich und männ-
lich) für unsere Tanzgruppen.
Schelle-Zwerge : 5-10 Jahre, Training: 
mittwochs 17 – 18 Uhr. Kasino, Dick-
häuterplatz. Start ist am 20. April
Anmeldung bei der Trainerin Sarah Wal-
ter : 0152-31060898, oder einfach mal 
vorbeikommen.
Schelle-Teens: 11-15 Jahre, Training: 
montags 18- 19.30 Uhr. Kasino, Dick-
häuterplatz. Start ist am 18. April   
Schelle-Showtanz-Gruppe: ab 16 Jah-
re, Training: montags 19.30- 21 Uhr.
Aber auch Ü 20 oder Ü 30, sind herzlich 
willkommen Kasino, Dickhäuterplatz. 
Start ist am 18. April
Männerballett: ab 18 Jahre, Training: 
mittwochs 20 – 21.30 Uhr. Schulsport-
halle Oberweier,
Anmeldungen und weitere Informationen 
über die Ettlinger Moschdschelle gibt es 
bei Markus Utry Tel. 07243-77848 oder 
einfach unter www.moschdschelle.de

Ettlinger Carneval Verein e.V.
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 29. April findet um 19:30 
Uhr im Vereinsheim, Rolf-Erdmann-
Haus, Schöllbronnerstr. 5, die Jahres-
hauptversammlung des ECV statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
 1.  Begrüßung durch die Präsidentin
 2.  Bekanntgabe der Tagesordnung
 3.  Totgendenken/Ehrung
 4.  Bericht der Protokollführerin
 5.  Bericht der Sitzungspräsidentin
 6.  Bericht der Gardeministerin
 7.   Bericht des Oberzunftmeisters 

der Dohlenaze
 8.  Bericht des Schatzmeisters
 9.   Bericht des Kassenprüfers / Ent-

lastung des Schatzmeisters und 
der Vorstandschaft

10.  Bildung eines Wahlausschusses
11.  Neuwahlen
11.1 Präsident/in
11.2 Schriftführer/in
12.  Anträge
13 .  Vorschau auf geplante Veranstal-

tungen
14.  Verschiedenes
Anträge zum Tagesordnungspunkt 12 
können schriftlich bis zum 15.4. bei der 
ECV Geschäftsstelle, Postfach 03 16, 
76275 Ettlingen, eingereicht werden.

Termine:
08.04. Elferratssitzung
09.04.  Pausenbewirtung beim Konzert 

des Harmonika Spielring Ettlin-
gen

11.04. Treffen der Dohlenaze
15.04. Aktivensitzung

Montessori-Verein
Lernen und Bildung in Familien, Kitas, 
Grundschulen – so kann es gelingen!
Vortrag von Claus-Dieter Kaul

Neurobiologische 
und entwicklungs-
psychologische Er-
kenntnisse weisen 
darauf hin, was 
Babys und Kinder 
brauchen, um ihre 

individuellen Möglichkleiten zu entfalten 
und das Optimum aus sich herausholen 
zu können. Eltern und Pädagogen soll-
ten daher wissen, welchen Einfluss sie 
auf das Lernen und die Entwicklung der 
Kinder ausüben.
Claus-Dieter Kaul gibt in seinem Vortrag 
Hinweise darüber, wie die Montessori-
Pädagogik zum Wohle des Kindes ge-
lebt werden kann und zeigt dies an kon-
kreten Material- und Filmbeispielen aus 
seiner Arbeit mit Kindern.
Vortrag am 14. April, 20 Uhr
Aula Eichendorff-Gymnasium, 
Goethestraße 2.Veranstalter: Montesso-
ri-Verein Ettlingen e.V.
http://www.montessori-ettlingen.info

Naturheilverein Albgau e.V. 
 Karlsbad-Waldbronn- 
Ettlingen
Kräuterspaziergang am Sonntag,  
10. April, um 10 Uhr 
Viele Geheimnisse liegen in der Natur 
verborgen, deren Kraft wir vergessen 
haben. Der Spaziergang möchte die Au-
gen öffnen für die Heilkräfte heimischer 
Wildpflanzen und welchen Nutzen sie in 
einer gesunden Ernährung haben. Sie 
lernen die Pflanzen genau zu bestimmen 
und werden auch etwas über ihre Ge-
schichten und Mythen hören. Und damit 
Sie ein wenig abschalten und sich auf 
die Natur einlassen können werden wir 
zu Beginn meditieren. Für die Kräuter-
führung sind 3-4 Stunden vorgesehen. 
Danach gibt es einen kleinen Kräuters-
nack und genug Zeit, um sich auszu-
tauschen. Den Spaziergang leitet Fiona 
Rademacher.
Treffpunkt: 10. April, 
Bahnhof Reichenbach um 10 Uhr
Unkostenbeitrag 10,00 €
Veranstalter: Naturheilverein Albgau e.V. 
Karlsbad-Waldbronn-Ettlingen,
Karlsbad, Haydnstr.10, Tel. 07202/7883 
Mail: nhvalbgau@freenet.de
Fragen zum Verein oder zum Kurs unter
Tel. 07202/7883 oder 0175 3772767.

Kleintierzuchtverein  
Ettlingen
Einladung 
Am Samstag 16. April findet um 19:30 
Uhr unsere Jahreshauptversammlung in 
unserem neuen Vereinsheim in Ettlingen 
- West, Forlenweg (Eingang neben Fahr-
schule Fronius) statt.
Auf der Tagesordnung steht:
1.  Begrüßung/ Feststellung der Anwe-

senheit
2. Totenehrung
3.  Verlesen des Protokolls der Jahres-

hauptversammlung vom 21. März 
2015

4. Jahresberichte
 a) 1. Vorsitzender
 b) Zuchtwart für Geflügel
 c) Zuchtwart für Kaninchen
 d) Zuchtbuchführer
 e) Jugendleiterin
 f) Kassier
 g) Kassenprüfer
5. Entlastung der Verwaltung
6. Anträge
7. Vereinsraumnutzung
8. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung 
sind bis spätestens Freitag, 9. April beim 
1. Vorsitzenden schriftlich einzureichen!

Terminerinnerung:
Am Samstag 16.4. und Sonntag 17.4. 
nimmt unsere Handarbeitsgruppe wie-
der am Kaninchenfellnähkurs beim 
Kleintierzuchtverein C255 Langenstein-
bach teil. Begonnen wird jeweils um 9 
Uhr. Teilnehmer können sich bei Brigitte 
Rohrer melden.

Tierheim Ettlingen
Wer hat ein Herz für Abel?
Abel kam am 12.12.2015 als Abgabe-
hund ins Tierheim.

Abel ist ein sehr aktiver Griffon-Korthal 
Rüde. Zu Menschen ist er sehr lieb, 
anhänglich und aufgeschlossen. Rüden 
mag er nur bedingt, bei Hündinnen funk-
tioniert es super. An der Schlepp-Leine 
läuft er ziemlich gut und ist auch ab-
rufbar. Jedoch ist sein starker Jagdtrieb 
unverkennbar. Sobald er Enten oder 
einen See sieht, zeigt er sein ganzes 
Jagdpotential. Es wird vermutet, dass er 
bereits eine Ausbildung zum Jagdhund 
genossen hat. Grundgehorsam ist vor-
handen, jedoch noch etwas ausbaufä-
hig. Abel sollte zu Jagdhundeerfahrenen 
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Menschen oder im Idealfall zu einem 
Jäger kommen, der ihn, seiner Ras-
se entsprechend, auslasten kann. Am 
wichtigsten ist jedoch, dass man nicht 
versucht gegen die Instinkte von Abel 
zu arbeiten. Es gibt genügend Trainings-
methoden mit denen man Jagdhunde 
auslasten kann. Kinder sollten schon 
etwas standfester sein aufgrund seiner 
ungestümen Art. Abel ist ein toller Kerl, 
der bei den richtigen Menschen noch-
mal richtig aufleben würde.
Wenn Sie unserem französischen Ener-
giebündel ein neues Zuhause schenken 
wollen, rufen Sie uns unter 07243-93612 
an oder besuchen Sie ihn doch einfach 
während unserer Besuchszeiten, sams-
tags und sonntags von 14 bis 16 Uhr.
Falls Sie dem Verein eine Spende zulas-
sen kommen wollen, geben Sie bitte Ihre 
Anschrift auf dem Überweisungsträger 
an, damit Ihnen eine Spendenbeschei-
nigung zugesandt werden kann. Spen-
denkonto bei der Spk Karlsruhe-Ettlin-
gen IBAN-.: DE11660501010001058726

1859: An Bord der „Alice Maud!“
Wie bereits berichtet, erschienen die 
ersten Briefmarken der Insel Mauriti-
us1847 mit der berühmten Beschriftung 
„Post Office“. 1848 folgten dann die bei-
den Marken der „Post Paid“-Ausgabe, 
1 Penny rotorange und 2 Pence blau. 
Da die Druckplatten aber mit den auf 
der Insel verfügbaren bescheidenen 
Mitteln hergestellt und in ihrer Qualität 
nicht ansatzweise mit damals in Europa 
hergestellten Druckplatten vergleichbar 
waren, nutzten sich die Platten relativ 
schnell ab. Das Markenbild wurde im-
mer undeutlicher, dass man 1859 be-
schloss, insbesondere die Druckplatte 
der 2 Pence-Marke nachzugravieren. 
Zwei Marken unterschiedlicher Auflagen 
dieser nachgravierten 2 Pence-Druck-
platte sind auf nachstehendem Brief 
aufgeklebt:

Bei der rechten Marke kann man das 
Markenbild deutlich besser erkennen 
als auf der linken Marke, die von einer 
späteren Auflage, als die Platte wieder-
um stärker abgenutzt war, stammt. Die 
hellblauen Marken zeigen unverändert, 
wenn auch recht unscharf, das Portrait 
von Königin Victoria, die schlecht lesba-
ren Schriftzüge „Post Paid“ und „Posta-
ge“, ferner unten die Wertangabe „Two 
Pence“. Allerdings ist der Landesname 

„Mauritius“ rechts nicht von unten nach 
oben, sondern von oben nach unten 
verlaufend, ebenfalls recht undeutlich 
zu lesen. Die Marken sind mit dem da-
mals üblichen ovalförmigen Roststempel 
entwertet. Der Brief ist an einen Adres-
saten nach Kapstadt in die damalige 
Kap-Kolonie gerichtet (Cape Town; Cape 
of Good Hope). Auf der Rückseite be-
findet sich der Abgangsstempel „Mau-
ritius“ mit dem Datum des 27.10.1859. 
Ferner ist rückseitig der Ankunftsstem-
pel von „Cape Town“ vom 08.12.1859 
abgeschlagen. Es handelt sich um eine 
Faltbriefhülle. Der Empfänger hat hand-
schriftliche Datierungsvermerke in der 
Innenfaltung angebracht. Es findet sich 
handschriftlich der Vermerk „Alice Maud“ 
mit dem Datum 08.12.1859, also dem 
Ankunftsdatum. Auch auf dem Umschlag 
oben links erfolgt der Hinweis auf „Alice 
Maud“. Ersichtlich handelt es sich dabei 
um den Namen des Schiffes, mit wel-
chem der Brief von der Inselhauptstadt 
Port Louis nach Kapstadt befördert wur-
de. Die Beförderungsdauer betrug genau 
6 Wochen, wenn man vom 27.10. bis 
zum 08.12., also den beiden Stempelda-
ten rechnet. Bei der langen Reisedauer 
dürfte die „Alice Maud“ kein Dampfschiff, 
sondern ein Segelschiff gewesen sein. 
Nachweisbar befuhr die „Alice Maud“ ab 
1846 die Route vom englischen Mutter-
land nach Australien. Es ist auch denkbar, 
dass sie auf der Fahrt noch weitere Hä-
fen, z. B. auf Réunion und Madagaskar, 
aber auch in Südafrika wie z. B. Durban 
oder Port Elizabeth vor ihrer Ankunft in 
Kapstadt anlief. Das lässt sich aber nicht 
mehr klären, es sei denn, man würde 
einen längeren Urlaub auf Mauritius oder 
in Südafrika mit Studium lokaler Archive 
und Schiffsregister einplanen. Zumindest 
hat sich über diesen Brief der hübsche 
Name des seinerzeitigen Schiffs erhalten.
Die Tauschtage des Ettlinger Briefmar-
kensammlervereins finden regelmäßig 
am 2. und 4. Sonntag eines Monats 
ab 10 Uhr statt. Gäste sind jederzeit 
willkommen. Vereinslokal St. Vincentius-
Haus, Heinrich-Magnani-Str. 2-4.
Kontaktadressen: Ralf Vater 07243/13420, 
Rolf Schulz, 07243/939514

Besuch des Hambacher Schlosses
Einige unserer älteren Pfadfinder trafen 
sich am Ostermontag, um sich gemein-
sam das Hambacher Schloss anzuse-
hen. Hier besuchten die Pfadfinder die 
Ausstellung zur Geschichte des Hamba-
cher Fests 1832. Besonders sehenswert 
war die ursprüngliche Deutschlandfahne 
mit der Aufschrift „Deutschlands Wie-
dergeburt“, die 1832 aufs Schloss getra-
gen und dort gehisst wurde. Durch Hör-
proben gewannen die Pfadfinder einen 
lebendigen Eindruck, wie die damaligen 
Redner für Freiheit und Gleichberechti-

gung eintraten. Nach einer Wanderung 
durch die umliegenden Wälder kehrten 
die Pfadfinder nach Hause zurück.

Glück auf im Bergwerk Neuenbürg!
Die Mädchen und Jungen der Meute 
Silberlöwe besuchten in den Osterferien 
das Bergwerk Frischglück bei Neuen-
bürg. Viele waren zum ersten Mal dort, 
und so staunten die Kinder – angekleidet 
mit Mantel und Helm – über die tiefen 
Schächte und langen Gänge. Nebenbei 
erfuhren sie einiges über die Eisenge-
winnung in früherer Zeit und die Arbeits-
bedingungen der Menschen damals. Es 
war einer der Höhepunkte der Führung, 
als die Kinder oben auf der freitragen-
den Plattform standen und alles plötz-
lich durch wechselnde Beleuchtung in 
geheimnisvolles Licht getaucht wurde. 
Auf die Frage, was ihnen am besten 
gefallen hatte, antworteten die meisten: 
“Die Steine, die im Dunkeln geleuchtet 
haben.”

Schnupperstunden in unseren Gruppen
Zurzeit finden in unseren Gruppenstun-
den Schnupperstunden statt. Bei Inter-
esse stehen wir Ihnen gerne zur Verfü-
gung.
Kontaktadresse: Pfadfinderbund Süd, 
Stamm Cherusker, Katja Rull, 
Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Pfadfinderbund Nordbaden 
- Vaganten
Oster-Wanderung – neue Gruppen
Die Vaganten haben die Osterferien ge-
nutzt, um den Start in den Frühling mit 
einer 3-tägigen Wanderung durch den 
Odenwald zu begehen.
Das Wetter war nicht immer sehr früh-
lingshaft, sondern auch kalt und nass, 
aber das schreckt einen Pfadfinder na-
türlich nicht. Nach der Wanderung galt 
es, sich auf einer warmen Pfadfinderhüt-
te zwei Tage zu erholen.
Und mit dem Frühlingsanfang starten 
die Vaganten auch neue Gruppen.
Bist du zwischen 7 und 12 Jahre alt 
und hast Lust auf Action, Spiel und viel 
Spaß? Na dann schau doch mal beim 
Stamm Vaganten vorbei!
Die Vaganten eröffnen zwei neue Grup-
pen, die Schlümpfe und die Homuncoli 
und freuen sich, dich bald zu sehen.
Die Schlümpfe:
Alter: 7 - 9 Jahre
Gruppenstunde: Mittwoch 17 - 19 Uhr
Kontaktpersonen:
Majana Schützke Tel. 0176/32993856
Lennart Kiehne Tel. 01575/1662043
Erste Gruppenstunde: 20.4.2016            
Homuncoli:
Alter: 10-12 Jahre
Gruppenstunde: Montag 18 - 19 Uhr
Kontaktperson: 
Tim Kuballa Tel. 01573/4714550
Erik Bartelme Tel. 01523/2033378
Erste Gruppenstunde: 18.4.2016



Nummer 14
Donnerstag, 7. April 2016 33

Die Gruppen treffen sich im Gruppen-
haus der Vaganten:
Schöllbronner Straße 80
76275 Ettlingen
Mehr Informationen auch auf:
www.pbn-vaganten.de

Jehovas Zeugen
Sonntag, 10. April, 10 Uhr: Warum soll-
ten wir bei Jehova Zuflucht suchen?    
In allen Ländern möchten Menschen der 
Angst, Problemen, kriminellen Übergrif-
fen wie auch einem Gefühl der Hoff-
nungslosigkeit, Krieg und Terror entflie-
hen. Die Angst vor dem Tod veranlasst 
Millionen von Menschen, Zuflucht in 
vielen widersprüchlichen Glaubensan-
sichten zu suchen. Insgesamt gesehen 
sucht die Menschheit Zuflucht — be-
wusst oder nicht. Doch viele Verspre-
chungen, Zuflucht zu gewähren, führen 
nur zu Enttäuschung. An wen können 
sich die Menschen wenden? Was für 
einen Zufluchtsort benötigen sie?
18 Uhr: Was die Bibel über spiritistische 
Bräuche sagt
Spiritismus bedeutet, mit unsichtbaren 
Geistern Verbindung aufzunehmen. Es 
gibt verschiedene Formen des Spiritis-
mus. Tatsächlich glauben viele, dass ein 
geistiger Teil des Menschen nach dem 
Tod weiterlebt und mit den Lebenden 
kommunizieren kann und das Interesse 
am Spiritismus wächst weltweit. Wo hat 
der Spiritismus aber seinen Ursprung? 
Ist er gut – ist er schädlich? Was sagt 
die Bibel über spiritistische Bräuche? 
Die Vorträge finden jeweils in unserem 
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning 
45 statt und dauern 30 Minuten. Der 
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus 14/16
hier: Bauliche Maßnahmen im Haus-
haltsjahr 2016
Liebe Bruchhausener Mitbürger,
anbei die vorgesehenen baulichen Maß-
nahmen in diesem Jahr zu Ihrer Kenntnis:
1. Sanierung des Frosch-Kreisels
Die Umsetzung ist unter Vollsperrung in 
den Pfingstferien vorgesehen.
2.  Fußweg Geschwister-Scholl-Schule 

vom Sang
Die Umsetzung ist für Juni – Juli vor-
gesehen.
3.  Minderung der Bodenwellen  

Ortseingang-Süd
Die Umsetzung ist gegen Ende der 
Sommerferien vorgesehen.

4.  Resterschließung „Am Sang“  
(Spielstraße)

Die Umsetzung ist für Oktober vorge-
sehen.
5. Umgestaltung Parkplatz Rathaus
Die Umsetzung ist gegen Jahresende 
vorgesehen.
Parkplätze Friedhof-West in der 
Luitfriedstraße wurden hergerichtet
So ökologisch verträglich geschotter-
te Parkplätze auch sein mögen – sie 
müssen ständig nachgebessert werden 
(Bildung von Wasserpfützen/Schmutz in 
den Autos/keine ansprechende Optik vor 
einem sensiblen Ort wie dem Friedhof).
Das Stadtbauamt hat die Parkplätze be-
reits hergerichtet. Danke!
Vielleicht schaffen wir es ja perspekti-
visch die West-Parkplätze „richtig“ zu 
befestigen und somit über Jahre hinaus 
eine langfristige Lösung zu erreichen.
Das Regenwasser wäre ja nicht verloren. 
Es würde einfach ein paar Meter weiter 
in den Acker abfließen können.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Fundsachen
Gefunden wurden bei einer Massage-
Praxis in Bruchhausen ein Brille sowie 
ein Briefkastenschlüssel.

Bürgernetzwerk
In unserem Büro Zi. 16 im Rathaus 
Bruchhausen sind wir montags von 
11-12 Uhr für Sie da und telefonisch 
von Mo-Fr. unter 07243-3619017 zu er-
reichen.
Melden Sie sich bitte bei uns, wenn 
Sie zur Lösung eines Problems, Hilfe 
benötigen.
Wir beraten kostenlos und helfen eh-
renamtlich.

Veranstaltungstermine
Montag, 11. April 
14:00 Uhr – Boule
Bouleplatz Fère-Champenoise-Straße 

Dienstag, 12. April 
09:00 Uhr – Sturzprävention
14:00 Uhr – Skat 

Mittwoch, 13. April 
14:30 Uhr – Boule 
Bouleplatz Fère-Champenoise-Straße
Wenn kein anderer Ort angegeben ist, 
finden die Veranstaltungen im Rathaus 
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhau-
sen, donnerstags 9:30 bis 11:00 Uhr, 
Telefon 9211. 

Kindergarten Pinkepank
Ostern im Pinkepank
Schon Rolf Zuckowski besang Stups, 
den kleinen Osterhasen, der sich trotz 
Besuchs der Osterhasenschule so un-

geschickt anstellte, dass er sich den 
Farbeimer über den Kopf leerte oder 
unfreiwillig Rührei erzeugte.
So wie Stups besuchten am 24. April 
auch die Pinkepank-Kinder die Osterha-
senschule, um zu lernen, wie man Eier 
bruchsicher transportiert, ohne sich vom 
Fuchs erwischen zu lassen. Hoffentlich 
mit größerem Erfolg als Stups! Gleich 
nach der Knabberrunde begann das Trai-
ning im Hof: Ein guter Osterhase muss 
schnell reagieren, und deshalb wurde 
zum Einstieg die Reaktionsfähigkeit der 
OsterhasenschülerInnen auf die Probe 
gestellt - beim Zuruf „Fuchs“ mussten 
sie sich flach auf den Boden legen, bei 
„Osterei“ machten sie sich klein und 
bei „Stups“ hüpften sie wie ein Hase. 
Auch Geschicklichkeit ist bei Osterha-
sen gefragt: Nicht einmal auf unweg-
samem Gelände dürfen Eier zu Bruch 
gehen. Das Balancieren auf einer Linie, 
unfallfreier Eiertransport mit Hilfe eines 
Löffels sowie das Überwinden verschie-
dener Hindernisse im Slalomlauf waren 
daher absolut notwendige Bestandtei-
le des Osterhasen-Parcours. Abgerun-
det wurde das Trainingsprogramm mit 
dem Überwinden eines Berges (Kletter-
gerüst), Weitsprung und Eier-Weitwurf. 
Erfreulicherweise bestanden alle Oster-
hasenschulkinder die Abschlussprüfung 
und es ging an die feierliche Übergabe 
der Urkunden. Doch was war das? War 
da nicht etwas vorbeigehuscht? Kinder 
und Erzieherinnen folgten der Spur, und 
tatsächlich… gut versteckt im Garten 
lagen bunte Ostereier! Nachdem die-
se geborgen waren, versammelte man 
sich im Kindergarten zum Stuhlkreis. In 
der Mitte des Stuhlkreises standen die 
Osternester, die die Kinder in den ver-
gangenen Tagen gegipst hatten - jetzt 
gefüllt mit einem Schokohasen und ei-
nem Schokomarienkäfer. Da lag die Ver-
mutung nahe, dass der Osterhase nicht 
nur die Eier im Garten versteckt hatte, 
sondern auch durch das offene Fenster 
in den Kindergarten geschlüpft war. Als 
Dankeschön stimmten alle zusammen 
„Stups, der kleine Osterhase“ und „Im-
mer wieder kommt ein neuer Frühling“ 
an. Mit großem Hunger ging es ans 
Osterbüfett. Ostereier, Hefeosterhasen, 
Amerikaner, Brezeln, leckere Aufstriche 
und vieles mehr belohnten die fleißigen 
OsterhasenschülerInnen und ihre Erzie-
herinnen für ihre Geschicklichkeit und ih-
ren Einsatz bei der Bewältigung all ihrer 
Aufgaben. Die kleinen Osterhasen und 
ihre Familien bedanken sich herzlich bei 
den Erzieherinnen des Pinkepank für ein 
wunderschönes Kindergarten-Osterfest!

Geschwister-Scholl-Schule
Hurra, der Frühling ist da!
Unter diesem Motto und passend zum 
Frühlingsanfang haben wir uns – die 
Klassen 1a und 1b– mit dem Frühling 
beschäftigt. Drei Tage lang vor den Os-
terferien machten wir mit unseren Lehre-
rinnen Frau Reininghaus, Frau Schieber 


